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Frankreich wird in diesem Winter möglicherweise nicht um „gezielte
Stromabschaltungen“ herumkommen. Am Montag sagte Emmanuelle Wargon, die
Vorsitzende der französischen Energie-Regulierungskommission, dass ein solches
Szenario unter bestimmten Bedingungen plausibel sei.

Die Vorsitzende der Energieaufsichtsbehörde, Emanuelle Wargon, sagte, dass „dies
normalerweise nicht vorkommen sollte“. Aber einige Szenarien, die von der Kommission in
Betracht gezogen wurden, deuten darauf hin, dass es in diesem Winter in Frankreich bei
Privathaushalten zu außergewöhnlichen Stromausfällen kommen könnte. Emanuelle Wargon
wurde am Montag, 19. September, von France Info eingeladen und ging auf die enormen
Spannungen rund um Strom und Gas ein, die derzeit im Land herrschen. „Sie warnte: „Wenn
es diesen Winter wirklich kalt wird und die Électricité de France (EDF) mit der
Wiederinbetriebnahme der Atomreaktoren in Verzug gerät, werden wir außergewöhnliche
Maßnahmen erleben“.

Crise de l'énergie : "On sait qu'on peut passer l'hiver sans difficulté majeure",
assure Emmanuelle Wargon, présidente de la commission de régulation de
l'énergie. A condition que l'hiver ne soit pas trop froid et qu'un "un effort de
sobriété" soit réalisé. pic.twitter.com/YcYDPvV6lA

— franceinfo (@franceinfo) September 19, 2022

„Es wird aber nie zu einem Gasausfall bei Privathaushalten kommen“, versuchte Emmanuelle
Wargon hingegen zu beruhigen. Was den Strom betrifft, so „kann es in den schwierigsten
Zeiten zu gezielten Abschaltungen für einige Stunden kommen, die auf einer relativ kleinen
lokalen Skala, einer Gemeinde oder einem Viertel, lokalisiert sein werden, und vor denen
man vorher gewarnt wird.“ Die Präsidentin der Energie-Regulierungskommission beteuert
jedoch, dass bestimmte Gebiete vor jeglicher Abschaltung geschützt sein werden:
„Typischerweise wird der Strom nicht abgeschaltet, wenn es in einem Gebiet ein
Krankenhaus gibt“.

Eine Konsultation zur „Überprüfung der Tarife“ eingeleitet.
Emmanuelle Wargon fordert die Franzosen erneut dazu auf, Energie zu sparen: „Der einzige
Hebel, der wirklich von jedem von uns abhängt, die Sparsamkeit, muss aktiviert werden“,
erklärt die Präsidentin der Energie-Regulierungskommission und nennt mehrere Gesten, die
den Unterschied machen können: „Das ist zum Beispiel, die Maschinen nachts laufen zu
lassen, wenn man kann, darauf zu achten, wie man kocht, indem man zum Beispiel einen
Deckel auf den Topf legt, zu versuchen, seine Heizung zu Zeiten zu starten, die etwas von
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den Spitzenzeiten abweichen“.

Die Vorsitzende der Kommission kündigte außerdem an, dass im Laufe der Woche eine
Konsultation eingeleitet werden soll, um „die Tarife für Strom in den Haupt- und Nebenzeiten
zu überprüfen“.


